
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rhein-Sieg-Kreis 

 

Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 

zum 31.12.2010 

nebst Gesamtlagebericht  

 

 

 



 

 



Die vorliegende PDF-Datei haben wir auf Wunsch unseres Man-
danten erstellt. 

Wir weisen darauf hin, dass maßgeblich für unsere Berichterstat-
tung über die Jahresabschlussprüfung ausschließlich unser Prü-
fungsbericht in der unterzeichneten Originalfassung ist. 

Da nur der gebundene und von uns unterzeichnete Bericht das 
berufsrechtlich verbindliche Ergebnis unserer Prüfung darstellt, 
können wir für die inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Ihnen als PDF-Datei überlassenen Berichtsversion keine Haftung 
übernehmen. 

Hinsichtlich der Weitergabe an Dritte weisen wir darauf hin, dass 
sich unsere Verantwortlichkeit – auch gegenüber Dritten – allein 
nach den Auftragsbedingungen im Bericht (AAB vom 1. Januar 
2002) richtet. 
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1. PRÜFUNGSAUFTRAG  

Das Rechnungsprüfungsamt des 

 

Rhein-Sieg-Kreises 

(nachfolgend auch Kreis genannt) 

 

hat uns beauftragt, den Gesamtabschluss zum 31. Dezember 2010, bestehend aus der Ge-

samtergebnisrechnung, der Gesamtbilanz und dem Gesamtanhang sowie den Gesamtlage-

bericht zum 31. Dezember 2010 zu prüfen. 

 

Über das Ergebnis der Prüfung berichten wir mit diesem Prüfungsbericht, der nach dem 

Prüfungsstandard „Berichterstattung bei Abschlussprüfungen“ (IDW PS 450) des Instituts der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) erstellt wurde. 

 

Dem Auftrag liegen die als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirt-

schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2002 zu 

Grunde. Soweit in den für den Auftrag geltenden gesetzlichen Vorschriften eine Haf-

tungshöchstsumme nicht festgelegt ist, bestimmt sich diese nach Nr. 9 der Allgemeinen 

Auftragsbedingungen und gegebenenfalls nach ergänzenden schriftlichen Vereinbarungen. 

Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen 

maßgebend. 
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2. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNGEN 

 

2.1 Lage des Kreises 

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung des Kreises 

2.1.1.1 Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf 

Im Gesamtabschluss sowie im Gesamtlagebericht zum 31. Dezember 2010 wurden nach 

unserer Auffassung folgende wesentliche Aussagen zum Geschäftsverlauf und zur Lage des 

Kreises getroffen: 

 

 Auch im Konzernergebnis, welches mit einem Fehlbetrag von 14,4 Mio. € abschließt, 

ist der Kernhaushalt des Rhein-Sieg-Kreises der bestimmende Faktor. Das in dessen 

Einzelabschluss ausgewiesene Defizit von 17,6 Mio. € (bereits die Haushaltsplanung 

sah für 2010 einen Fehlbedarf von 22,5 Mio. € vor) schlägt maßgeblich auf den  

Konzernabschluss durch. 

 

 Das Anlagevermögen umfasst mit rd. 816 Mio. € fast 90 % des Vermögens. Hierin 

bilden die Sachanlagen mit 443 Mio. € aus Grundstücken, Gebäuden, Straßen, Brü-

cken, Betriebsanlagen etc. den größten Posten. 

 

 Die Finanzanlagen betragen nach der Konsolidierung rd. 370 Mio. € und enthalten 

als wesentlichste Positionen die Beteiligungen des Rhein-Sieg-Kreises am 

Wahnbachtalsperrenverband (rd. 90,6 Mio. €), die Beteiligung der BRS an der SWBB 

(rd. 116,1 Mio. €) sowie den Wert des in der Kreisholding gehaltenen RWE-

Aktienpakets (rd. 95,7 Mio. € - Wert je Aktie 68,00 €). 

 

 Das Umlaufvermögen – überwiegend bestehend aus Vorräten, Liquiden Mitteln und 

Forderungen gegen Dritte – nimmt mit einem Anteil von etwa 8 % an der Bilanz-

summe eine untergeordnete Bedeutung ein. 

 

 Dem Gesamtvermögen im Konzern in Höhe von 911 Mio. € steht Eigenkapital in 

Höhe von 181 Mio. € gegenüber; Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von  

 371 Mio. €. Darin enthalten sind 314 Mio. € Investitionskredite sowie 19 Mio. € 

Kredite zur Liquiditätssicherung. 

 

 Die Kredite zur Liquiditätssicherung resultieren aus dem Einzelabschluss des Rhein-

Sieg-Kreises, der aufgrund von Haushaltsdefiziten in den Jahren 2009 (15,9 Mio. €) 

und 2010 (17,6 Mio. €) zur Entlastung der Städte und Gemeinden die Ausgleichs-

rücklage in Anspruch genommen hat. 

 

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt: 

 

Die Aussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf des Kreises geben insge-

samt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des Kreises wieder. 
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2.1.1.2 Künftige Entwicklung sowie Chancen und Risiken der künftigen Entwick-

lung  

 

Im Gesamtlagebericht wurden nach unserer Auffassung folgende wesentliche Aussagen zur 

künftigen Entwicklung sowie zu den Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung des 

Rhein-Sieg-Kreises getroffen: 

 

Kernhaushalt: 

 Im Kernhaushalt des Rhein-Sieg-Kreises erreichten die Auswirkungen der Wirt-

schaftskrise aufgrund der Systematik der Kreisfinanzierung in den Jahren 2011 und 

2012 ihren Zenit. Zum Haushaltsausgleich fehlten im Jahr 2011 - trotz Anhebung 

der allgemeinen Kreisumlage auf 36,69% - in den Jahresergebnissen rd. 27,8 Mio. € 

und in 2012 29,6 Mio. €. 

 

 Mit den Defiziten aus den Vorjahren ergab sich bis 2012 ein Eigenkapitalverzehr in 

Höhe von mehr als 90 Mio. €, die Ausgleichsrücklage (ursprünglich fast 80 Mio. €) 

ist damit aufgezehrt und die Spielräume, die zur Entlastung der gemeindlichen 

Haushalte genutzt werden konnten, sind kleiner geworden. 

 

 Auch die Erhaltung der Funktionsfähigkeit der Gebäude (insbesondere im Kreishaus 

und den großen Berufskollegs in Hennef und Troisdorf-Sieglar werden Brandschutz- 

und Modernisierungsmaßnahmen erforderlich) wird in den kommenden Jahren er-

hebliche finanzielle Anstrengungen mit sich bringen. 

 

 In 2013 wurde erstmals wieder ein struktureller Haushaltsausgleich erreicht, das Jah-

resergebnis schließt mit einem Überschuss von 2,1 Mio. € ab. 

 

Konzern Kreisholding Rhein-Sieg GmbH: 

 Der Konzern Kreisholding Rhein-Sieg GmbH verfügt über ein beide Geschäftsseg-

mente umfassendes Risikomanagementsystem. Im Wohnungs- und Immobilienseg-

ment waren zum Bilanzstichtag keine bestandsgefährdenden Risiken sowie Risiken, 

die die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft in wesentlichem Maße 

negativ beeinflussen könnten, erkennbar. Unabhängig von dem Umstand, dass der 

Fortbestand im Verkehrssegment nur so lange gesichert ist, wie die Eigentümer auch 

weiterhin entstehende Verluste durch die Zahlung von Nachschüssen ausgleichen, 

wurden von der Geschäftsführung im Segment Verkehrswirtschaft keine weiteren 

den Bestand gefährdenden Risiken gesehen. 

 

 Einen wesentlichen Risikofaktor stellt das in die RSVG eingelegte RWE-Aktienpaket – 

rd. 1,4 Mio. Stück - dar. Der Wert je Aktie in diesem Gesamtabschluss wurde auf 

68,00 € (= Kurswert am 01.01.2010) beziffert, der Wert des Aktienpaketes beträgt 

damit 95,7 Mio. €. 

 

 Im Konzern Kreisholding sowie in den Einzelabschlüssen der RSVG sowie des Kern-

haushalts des Rhein-Sieg-Kreises erfolgte zum Jahresabschluss 2013 eine Wertbe-

richtigung auf 26,61 €/Aktie; diese Wertkorrektur wird ebenfalls im Gesamtab-

schluss 2013 erfolgen. 
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BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH: 

 Die Entwicklung der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH - Segment-

Energieversorgung - wird maßgeblich durch die Preis- und Absatzbedingungen des 

Energie- und Wassermarktes bestimmt. 

 

 

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt: 

 

Die Aussagen im Gesamtlagebericht spiegeln insgesamt die künftige Entwicklung sowie die 

Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend wider. 
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3. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 

3.1 Gegenstand der Prüfung 

Aufstellung, Inhalt und Ausgestaltung des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichtes 

nach den Vorschriften der GO NRW bzw. GemHVO NRW liegen in der Verantwortung des 

Landrates des Kreises.  

 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten pflichtgemäßen Prü-

fung und der uns erteilten Aufklärungen und Nachweise ein Urteil über den Gesamtab-

schluss und den Gesamtlagebericht abzugeben. 

 

Dazu haben wir den Gesamtabschluss - bestehend aus Gesamtbilanz, Gesamtergebnisrech-

nung und Gesamtanhang sowie den Gesamtlagebericht des Rhein-Sieg-Kreises geprüft. Der 

Gesamtabschluss wurde unter Beachtung der Vorschriften zur Rechnungslegung nach der 

GO NRW bzw. GemHVO NRW aufgestellt. 

 

Im Rahmen des Prüfungsauftrages wurde die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und 

die sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen über den Ge-

samtabschluss und den Gesamtlagebericht sowie die Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung geprüft. Dagegen war die Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschrif-

ten sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Ordnungswidrigkeiten und strafrechtlicher 

Tatbestände, soweit sie nicht die Ordnungsmäßigkeit von Gesamtabschluss und Gesamtla-

gebericht betreffen, nicht Gegenstand der Prüfung des Gesamtabschlusses und des Gesamt-

lageberichtes. 
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3.2 Art und Umfang der Prüfung 

Wir haben unsere Prüfung nach §§ 103 und 116 Abs. 6 GO NRW und dem risikoorientierten 

Prüfungsansatz nach den vom IDW festgestellten deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung vorgenommen. 

 

Diese Grundsätze erfordern es, die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass ein hinrei-

chend sicheres Urteil darüber abgegeben werden kann, ob der Gesamtabschluss und der 

Gesamtlagebericht frei von wesentlichen Fehlaussagen und Mängeln sind. 

 

Dem risikoorientierten Prüfungsansatz gemäß haben wir eine Prüfungsplanung durchge-

führt. Diese Prüfungsplanung wurde auf der Grundlage von Auskünften der Verwaltungslei-

tung und erster analytischer Prüfungshandlungen sowie einer grundsätzlichen Beurteilung 

des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis 

erstellt. 

 

Darauf aufbauend wurde ein prüffeldbezogenes risikoorientiertes Prüfungsprogramm entwi-

ckelt, das auf der Grundlage der festgestellten prüffeldbezogenen Risikofaktoren, unter 

Einbeziehung der Beurteilung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis, Schwerpunkte, Art und Umfang der Prü-

fungshandlungen festlegt. 

 

Die Prüfung des Gesamtabschlusses erstreckt sich auf die Prüfung des Konsolidierungskrei-

ses, der Ordnungsmäßigkeit der in den Gesamtabschluss einbezogenen Jahresabschlüsse 

sowie die getroffenen Konsolidierungsmaßnahmen. 

 

Unsere Prüfung schließt eine stichprobengestützte Prüfung der Nachweise für die Bilanzie-

rung und die Angaben im Gesamtabschluss und Gesamtlagebericht ein. Sie beinhaltet die 

Prüfung der angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs-, Konsolidierungs- und Gliederungs-

grundsätze und wesentlicher Einschätzungen des Landrates und der Kämmerin sowie eine 

Beurteilung der Gesamtaussage des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichtes. 

 

Wir haben die im Gesamtabschluss zusammengefassten Jahresabschlüsse, einschließlich der 

konsolidierungsbedingten Anpassungen, in entsprechender Anwendung von § 116 Abs. 6 

GO NRW geprüft. 

 

Sofern Jahresabschlüsse von anderen Abschlussprüfern geprüft wurden, haben wir zur Beur-

teilung der Ordnungsmäßigkeit der in den Gesamtabschluss einbezogenen Jahresabschlüsse 

die Prüfungsergebnisse dieser Abschlussprüfer überprüft und verwertet (vgl. Abschnitt 4.2 

Ordnungsmäßigkeit der in den Gesamtabschluss einbezogenen Abschlüsse).  

 

Gegenstand unserer Prüfungshandlungen im Rahmen der Prüfung des Gesamtlageberichtes 

waren die Vollständigkeit und die Plausibilität der Angaben. Wir haben die Angaben unter 

Berücksichtigung unserer Erkenntnisse, die wir während der Gesamtabschlussprüfung ge-

wonnen haben, beurteilt, ob sie in Einklang mit dem Gesamtabschluss stehen, insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis vermitteln und die Chancen 

und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend darstellen. 

 

Im Weiteren haben wir die Überleitung der Jahresabschlüsse der Tochterunternehmen auf 

die für den Konzern Rhein-Sieg-Kreis geltenden Vorschriften (sog. Kommunalbilanzen II) 

geprüft.  

 

Die Prüfung umfasst aussagebezogene analytische und einzelfallorientierte Prüfungshand-

lungen sowie Aufbau- und Funktionsprüfungen. Unsere Prüfungshandlungen basieren auf 

einer bewussten Auswahl.  
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Die Prüfungsstrategie des risikoorientierten Prüfungsansatzes hat zu folgenden Schwerpunk-

ten unseres Prüfungsprogramms geführt: 

 

- Prüfung des Konsolidierungskreises 

- Einheitlichkeit der Bewertung im Konzern 

- Kapitalkonsolidierung 

- Entwicklung des Eigenkapitals und des Ergebnisses des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis 

- Schuldenkonsolidierung 

- Aufwands- und Ertragskonsolidierung 

 

Art, Umfang und zeitlichen Ablauf der einzelnen Prüfungshandlungen sowie den Einsatz von 

Mitarbeitern wurden unter Berücksichtigung der Risikoeinschätzung sowie der Wesentlich-

keit bestimmt. 

 

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unser 

Prüfungsurteil bildet. 

 

Ausgangspunkt der Prüfung war die kommunale Gesamteröffnungsbilanz zum 1.1.2010. 

Wir haben uns davon überzeugt, dass die Eröffnungsbilanzwerte keine falschen Angaben 

enthalten, die den zu prüfenden Gesamtabschluss wesentlich beeinflussen und dass die zu-

lässigen Ausweis-, Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden stetig im Zeit-

ablauf angewendet werden. 

 

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden uns durch die Verwaltungslei-

tung und die von ihr benannten Mitarbeiter erteilt. Der Landrat hat die Vollständigkeit des 

Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichts zum 31. Dezember 2010 am 2. September 

2014 schriftlich bestätigt.  



 

 

 

 

  

- 13 - 

 

4. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNRECHNUNGSLE-

GUNG 

4.1 Stichtag des Gesamtabschlusses und Konsolidierungskreis 

4.1.1 Stichtag des Gesamtabschlusses 

Stichtag der Jahresabschlüsse der konsolidierten Unternehmen sowie des Gesamtabschlusses 

ist einheitlich der 31. Dezember 2010. 

 

4.1.2 Konsolidierungskreis 

Der Kreis der in den Gesamtabschluss einbezogenen Unternehmen ist im Gesamtanhang 

angegeben. Die Angaben sind zutreffend. 

 

Der Gesamtabschluss des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis ergibt sich danach aus der Zusammen-

fassung und Konsolidierung des Jahresabschlusses des Rhein-Sieg-Kreises mit folgenden 

Tochterunternehmen: 

 

- Kreisholding Rhein-Sieg GmbH mit 

o Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft für den RheinSieg-Kreis mbH 

o Teilkonzern Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft RSVG (mit Bus- und Bahn-

Verkehrsgesellschaft mbH des Rhein-Sieg-Kreises (BBV) und RBV Rechtsrheini-

sche Busverkehrsgesellschaft mbH) 

o Linksrheinische Verkehrsgesellschaft LVG 

 

- Teilkonzern Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH mit 

o ARS AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH 

o ERS Entsorgungsservice Rhein-Sieg GmbH 

o KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co. KG 

o RSEB Rhein-Sieg-Erdendeponiebetriebe mbH 

 

- BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 

 

Die Abgrenzung des Konsolidierungskreises erfolgte unverändert zur Gesamteröffnungsbi-

lanz.  

 

Für folgende Unternehmen unter maßgeblichem Einfluss des Rhein-Sieg-Kreises oder eines in 

den Gesamtabschluss einbezogenen Unternehmens wurde eine At-Equity-Bewertung vorge-

nommen: 

 

- Wahnbachtalsperrenverband (WTV) 

- SWBB Stadtwerke Bonn Beteiligungsgesellschaft mbH gehalten in der BRS 
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Folgende Unternehmen wurden gemäß § 50 Abs. 3 GemHVO NRW i.V.m. § 311 Abs. 2 HGB 

wegen untergeordneter Bedeutung für die Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzge-

samtlage nicht als assoziierte Unternehmen im Gesamtabschluss ausgewiesen: 

 

- KRS KompostWerke Verwaltungsgesellschaft GmbH 

- SSB Elektrische Bahnen der Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises oHG 

- Zweckverband Rheinische Entsorgungskooperation -REK- 

- BusinessCampus Rhein-Sieg GmbH 

- Flugplatz Eudenbach GmbH i. L. 

- Flugplatzgesellschaft Hangelar mbH 

 

Die Abgrenzung der Unternehmen, für die eine At-Equity-Bewertung vorgenommen wurde, 

erfolgte unverändert zur Gesamteröffnungsbilanz. 
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4.2 Ordnungsmäßigkeit der in den Gesamtabschluss einbezogenen Abschlüs-

se 

 

Die in den Gesamtabschluss übernommenen Vermögensgegenstände und Schulden der 

einbezogenen Tochterunternehmen sind nach den auf den Jahresabschluss des Rhein-Sieg-

Kreises anzuwendenden Methoden ordnungsgemäß bilanziert und bewertet. Die nach § 50 

Abs. 1 GemHVO NRW i.V.m. § 308 HGB vorgeschriebene einheitliche Bewertung erfolgte in 

den für Konsolidierungszwecke aufgestellten Kommunalbilanzen II der Tochterunternehmen.  

 

Die Kreisholding Rhein-Sieg GmbH hat als Mutterunternehmen einen handelsrechtlichen 

Konzernabschluss zum 31. Dezember 2010 aufgestellt, in den die Gemeinnützige Woh-

nungsbaugesellschaft für den RheinSieg-Kreis mbH, der Teilkonzern Rhein-Sieg-

Verkehrsgesellschaft RSVG (mit BBV und RBV) und die Linksrheinische Verkehrsgesellschaft 

LVG einbezogen wurden. Des Weiteren hat die Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

als Mutterunternehmen einen handelsrechtlichen Konzernabschluss zum 31. Dezember 2010 

aufgestellt, in den die ARS AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH, die ERS Entsorgungsservice 

Rhein-Sieg GmbH, die KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co. KG und die RSEB Rhein-

Sieg-Erdendeponiebetriebe mbH einbezogen wurden. 

Der Rhein-Sieg-Kreis hat für die Aufstellung des Gesamtabschlusses diese Teilkonzernab-

schlüsse verwendet. Die Voraussetzungen hierfür lagen vor. 

 

Hinsichtlich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze verweisen wir auf die Erläuterun-

gen im Gesamtanhang. 

 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 nebst Lagebericht des Rhein-Sieg-Kreises wur-

de von uns geprüft. Die Jahres- bzw. Konzernabschlüsse der in den Gesamtabschluss einbe-

zogenen Unternehmen sowie die Jahresabschlüsse der Unternehmen, für die eine At-Equity-

Bewertung vorgenommen wurde, wurden von anderen Abschlussprüfern geprüft. 

 

Wir haben die Prüfungsberichte zur Prüfung der handelsrechtlichen Konzernabschlüsse und 

des handelsrechtlichen Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2010 und der Konzernlagebe-

richte 2010 sowie des Lageberichtes 2010 der Unternehmen des Konsolidierungskreises 

kritisch durchgesehen. Ferner haben wir die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2010 der 

Unternehmen, für die eine At-Equity-.Bewertung vorgenommen wurde, einer kritischen 

Durchsicht unterzogen. 

 

Demnach sind die einbezogenen handelsrechtlichen Jahres- und Konzernabschlüsse ord-

nungsmäßig. 
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4.3 Ordnungsmäßigkeit der Konzernrechnungslegung 

4.3.1 Gesamtabschluss 

Der Gesamtabschluss wird auf Ebene des Rhein-Sieg-Kreises aus den Einzelabschlüssen des 

Rhein-Sieg-Kreises und der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH sowie den 

Teilkonzernabschlüssen der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH und der Rhein-Sieg-

Abfallwirtschaftsgesellschaft entwickelt. Die Kommunalbilanzen II wurden unter Beachtung 

der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze des Rhein-Sieg-Kreises aufgestellt.  

 

Die Gesamtbilanz sowie die Gesamtergebnisrechnung sind den gesetzlichen Vorschriften 

entsprechend gegliedert. Die Vermögensgegenstände, die Schulden, das Kapital und die 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung angesetzt und bewertet, für erkennbare Risiken 

wurden Rückstellungen, in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung not-

wendigen Betrages, gebildet. Konzernspezifische Besonderheiten wurden berücksichtigt. 

 

Der Gesamtanhang enthält die notwendigen Erläuterungen der Gesamtbilanz und der Ge-

samtergebnisrechnung sowie die sonstigen Pflichtangaben. 

 

Die Kapitalflussrechnung, die dem Gesamtanhang beizufügen ist, ist ordnungsmäßig. 

 

Die Ausübung von Bilanzierungs-, Bewertungs-, Konsolidierungs- und Ausweiswahlrechten 

erfolgte unverändert zur Gesamteröffnungsbilanz.  

 

Die angewandten Konsolidierungsmethoden entsprechen den gesetzlichen Vorschriften und 

sind ordnungsgemäß. Die Konsolidierungsbuchungen sind zutreffend fortgeführt.
 

 

Aufgrund der Prüfung kommen wir zu dem Ergebnis, dass der Gesamtabschluss zum 

31.12.2010 ordnungsgemäß aus den einbezogenen Jahres- und Konzernabschlüssen und 

den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet worden ist und den gesetzlichen Vorschriften 

sowie den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen ent-

spricht. 
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4.3.2 Gesamtlagebericht 

Der Gesamtlagebericht ist diesem Bericht als Anlage beigefügt. 

 

Der Gesamtlagebericht entspricht nach den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen den 

gesetzlichen Vorschriften und den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 

Bestimmungen. 

 

Die Prüfung ergab, dass der Gesamtlagebericht  

 

- mit dem Gesamtabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in 

Einklang steht; 

- insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis vermittelt;  

- die wesentlichen Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend darstellt 

sowie 

- alle nach § 51 Abs. 1 GemHVO NRW erforderlichen Angaben und Erläuterungen ent-

hält. 

 

Uns sind keine nach Schluss des Haushaltsjahres eingetretenen Vorgänge von besonderer 

Bedeutung bekannt geworden, über die zu berichten wäre.  
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4.4 Gesamtaussage des Gesamtabschlusses 

4.4.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Gesamtabschlusses 

Der Gesamtabschluss vermittelt insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-

ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage des Rhein-Sieg-Kreises. 

 

4.4.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen und Konsolidierungsmethoden 

Der Rhein-Sieg-Kreis hat als Erstkonsolidierungszeitpunkt gemäß § 50 Abs. 3 GemHVO NRW 

i. V. m. § 301 Abs. 2 HGB i. d. F. vom 24. August 2002 den Zeitpunkt der erstmaligen Ein-

beziehung zum 01. Januar 2010 gewählt.  

 

Aus der Kapitalkonsolidierung ergaben sich ausschließlich aktive Unterschiedsbeträge. Die 

aktiven Unterschiedsbeträge sind bei der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH auf 

die Abschreibungen auf die Substanzwerte zwischen dem Zeitpunkt der Erstbewertung und 

dem Zeitpunkt der Erstkonsolidierung zurückzuführen.  

 

Bei der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH resultiert der aktive Unterschiedsbetrag im Wesentli-

chen aus dem Unterschied zwischen der Bewertung der RWE-Aktien zur Beteiligungsbewer-

tung in der Eröffnungsbilanz des Kreises und dem Wert der Aktien im Gesamtabschluss. 

 

Bei der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH resultiert der aktive Unterschieds-

betrag aus den Ertragsaussichten der Beteiligung an der SWBB Stadtwerke Bonn Beteili-

gungsgesellschaft mbH. 

 

Der Rhein-Sieg-Kreis machte vom Wahlrecht nach § 50 Abs. 3 GemHVO  NRW i. V. m. § 309 

Abs. 1HGB i. d. F. vom 24. August 2002 Gebrauch und verrechnete die Unterschiedsbeträge 

offen mit der Rücklage. 

 

Im Übrigen verweisen wir auf die weitergehenden Angaben im Gesamtanhang. 

 



 

 

 

 

  

- 19 - 

 

4.4.3 Änderungen in den Bewertungsgrundlagen und Konsolidierungsmethoden 

Die Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden wurden gegenüber der Ge-

samteröffnungsbilanz unverändert angewandt. 

 

4.4.4 Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen 

Im Berichtsjahr waren keine sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen mit wesentlichen Auswir-

kungen auf die Gesamtaussage des Gesamtabschlusses zu verzeichnen. 

 

4.4.5 Aufgliederungen und Erläuterungen 

Von Aufgliederungen und Erläuterungen wurde an dieser Stelle abgesehen, da sie nicht zum 

Verständnis der Gesamtaussage des Gesamtabschlusses erforderlich sind. 
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5. WIEDERGABE DES KOMMUNALEN BESTÄTIGUNGSVERMERKS UND 

SCHLUSSBEMERKUNG 

 

Nach dem Ergebnis der Prüfung haben wir dem als Anlage beigefügten Gesamtabschluss des 

Rhein-Sieg-Kreises zum 31.12.2010 und dem als Anlage beigefügten Gesamtlagebericht für 

das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2010 den folgenden uneingeschränkten 

Kommunalen Bestätigungsvermerk erteilt: 

 

 

„Kommunaler Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 

 

Wir haben den Gesamtabschluss - bestehend aus Gesamtergebnisrechnung, Gesamtbilanz, 

Gesamtanhang - und den Gesamtlagebericht des Rhein-Sieg-Kreises für das Haushaltsjahr 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2010 geprüft. Die Aufstellung von Gesamtabschluss und 

Gesamtlagebericht nach den gemeinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen 

und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-

mungen liegt in der Verantwortung des Landrates des Kreises. Die Aufgabe des Wirtschafts-

prüfers ist es, auf der Grundlage der durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Gesamtabschluss und den Gesamtlagebericht abzugeben. 

 

Wir haben unsere Gesamtabschlussprüfung nach § 103 und 116 Abs. 6 GO NRW und nach 

den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist 

die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 

die Darstellung des durch den Gesamtabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung und durch den Gesamtlagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicher-

heit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 

über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns Rhein-

Sieg-Kreis sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-

fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 

sowie Nachweise für die Angaben im Gesamtabschluss und Gesamtlagebericht überwiegend 

auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Jahresab-

schlüsse der in den Gesamtabschluss einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung des Kon-

solidierungskreises, der angewandten Bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsätze und der 

wesentlichen Einschätzungen des Landrates des Kreises sowie die Würdigung der Gesamt-

darstellung des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichts. Wir sind der Auffassung, 

dass die Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der Gesamtabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 

der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung 

der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage des Konzerns 

Rhein-Sieg-Kreis. Der Gesamtlagebericht steht in Einklang mit dem Gesamtabschluss, vermit-

telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

Köln, den 2. September 2014  

 

  

Rödl & Partner GmbH 

 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

 

 

 

 

gez. Rudert 

Wirtschaftsprüfer 

gez. Quost 

Wirtschaftsprüfer 

 

(An dieser Stelle endet die Wiedergabe des Kommunalen Bestätigungsvermerks.)“ 

 

 

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 

Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfun-

gen (IDW PS 450). 

 

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Kommunalen Bestätigungsvermerks außer-

halb dieses Prüfungsberichtes bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichun-

gen oder Weitergabe des Gesamtabschlusses und/oder des Gesamtlageberichts in einer von 

der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnah-

me, sofern hierbei unser Kommunaler Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung 

hingewiesen wird. 

 

Köln, den 2. September 2014 

 

 

Rödl & Partner GmbH 

 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

 

 

 

 

gez. Rudert 

Wirtschaftsprüfer 

gez. Quost 

Wirtschaftsprüfer 
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6. ANLAGEN ZUM PRÜFUNGSBERICHT 

 

 6.1 Gesamtabschluss 2010 des Rhein-Sieg-Kreises nebst Gesamtlagebericht  

 

 6.2 Kommunaler Bestätigungsvermerk 

 

 6.3 Allgemeine Auftragsbedingungen 

 

 

 

 



 

 

 

  

 

 

 

6.1  Gesamtabschluss 2010 des Rhein-Sieg-Kreises nebst Gesamtlagebericht 
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Das Anlagevermögen umfasst mit rd. 816 Mio. € fast 90 % des Vermögens.  
 

Hierin bilden die Sachanlagen mit 443 Mio. € aus Grundstücken, Gebäuden, 
Straßen, Brücken, Betriebsanlagen etc. den größten Posten.  
 
Die Finanzanlagen betragen nach der Konsolidierung rd. 370 Mio. € und enthalten 
als wesentlichste Positionen die Beteiligungen des Rhein-Sieg-Kreises am Wahn-
bachtalsperrenverband (rd. 90,6 Mio. €), die Beteiligung der BRS an der SWBB 
(rd. 116,1 Mio. €) sowie den Wert des in der Kreisholding gehaltenen RWE-
Aktienpakets (rd. 95,7 Mio. € - Wert je Aktie 68,00 €). 

 
Das Umlaufvermögen – überwiegend bestehend aus Vorräten, Liquiden Mitteln und 
Forderungen gegen Dritte – nimmt mit einem Anteil von etwa 8 % an der Bilanz-
summe eine untergeordnete Bedeutung ein. 
 
 
3.3 Finanzlage 
 
Dem Gesamtvermögen im Konzern in Höhe von 911 Mio. € steht Eigenkapital in Hö-
he von 181 Mio. € gegenüber; Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von 371 Mio. €.  
Darin enthalten sind 314 Mio. € Investitionskredite sowie 19 Mio. € Kredite zur Liqui-
ditätssicherung.  
Die Kredite zur Liquiditätssicherung resultieren aus dem Einzelabschluss des Rhein-
Sieg-Kreises, der aufgrund von Haushaltsdefiziten in den Jahren 2009 (15,9 Mio. €) 
und 2010 (17,6 Mio. €) zur Entlastung der Städte und Gemeinden die Ausgleichs-
rücklage in Anspruch genommen hat.  
 
 
 
4.  Chancen und Risiken, zukünftige Entwicklung 
 
Im Kernhaushalt des Rhein-Sieg-Kreises erreichten die Auswirkungen der Wirt-
schaftskrise aufgrund der Systematik der Kreisfinanzierung in den Jahren 2011 und 
2012 ihren Zenit. Zum Haushaltsausgleich fehlten im Jahr 2011 - trotz Anhebung der 
allgemeinen Kreisumlage auf 36,69% - in den Jahresergebnissen rd. 27,8 Mio. € und 
in 2012 29,6 Mio. €. 
Mit den Defiziten aus den Vorjahren ergab sich bis 2012 ein Eigenkapitalverzehr in 
Höhe von mehr als 90 Mio. €, die Ausgleichsrücklage (ursprünglich fast 80 Mio. €) ist 
damit aufgezehrt und die Spielräume, die zur Entlastung der gemeindlichen Haus-
halte genutzt werden konnten, kleiner geworden. 
Auch die Erhaltung der Funktionsfähigkeit der Gebäude (insbesondere im Kreishaus 
und den großen Berufskollegs in Hennef und Troisdorf-Sieglar werden Brandschutz- 
und Modernisierungsmaßnahmen erforderlich) wird in den kommenden Jahren er-
hebliche finanzielle Anstrengungen mit sich bringen. 
 
In 2013 wurde erstmals wieder ein struktureller Haushaltsausgleich erreicht, das 
Jahresergebnis schließt mit einem Überschuss von 2,1 Mio. € ab.  
 
 
Der Konzern Kreisholding Rhein-Sieg GmbH verfügt über ein beide Geschäftsseg-
mente umfassendes Risikomanagementsystem. 
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Angaben nach § 116 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) NRW 
 
 
Zum Lagebericht sind nach § 53 Abs. 1 KrO i. V. m. 116 Abs. 4 GO für den Landrat, den 
Kämmerer sowie für die Kreistagsabgeordneten anzugeben: 
 
a) der Familienname mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen 
b) der ausgeübte Beruf und 
c) Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des           

§ 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes, Mitgliedschaften in Organen von 
verselbstständigten Aufgabenbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher 
Form und Mitgliedschaften in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen. 

 
Die Angaben sind stichtagsbezogen und beziehen sich auf die Mitgliedschaften zum 
Bilanzstichtag (31.12.2010). 
 
Landrat 
 
a)  Kühn, Frithjof 
b)  Landrat 
c)  - Gesellschafterversammlung und Verwaltungsrat im Verband der kommunalen 

 RWE- Aktionäre GmbH 
- Aufsichtsrat RW Holding AG 
- Verwaltungsbeirat Rhenag AG 
- Beirat Rhein-Energie AG 
- Aufsichtsrat RWE AG 
- Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Abfallwirtschafts-                 
 gesellschaft mbH (RSAG) 
- Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
- Verwaltungsrat und Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungsgesellschaft 
 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
- Aufsichtsrat der Energie- und Wasserversorgung Bonn/Rhein-Sieg (EnW) 
- Konsortialausschuss der Stadtwerke Bonn Beteiligungs-GmbH (SWBB) 
- Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-Verkehrsgesellschaft des Rhein-
 Sieg-Kreises mbH (BBV) 
- Verwaltungsausschuss der Elektrische Bahnen der Stadt Bonn und des Rhein-
 Sieg-Kreises oHG, SSB 
- Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische Verkehrsgesellschaft mbH 
- Gesellschafterversammlung der RBV Rechtrheinische Busverkehrsgesellschaft mbH 
- Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
- Aufsichtsrat d. Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft f. d. Rhein-Sieg-Kreis 

mbH (GWG) 
- Mitglied im Aufsichtrat der Flugplatzgesellschaft Hangelar GmbH 
- Mitglied d. Zweckverbandsversammlung d. Zweckverbandes f. d. Kreissparkasse Köln 
- Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
- Verbandsvorsteher Wahnbachtalsperrenverband 
- Verbandsvorsteher Zweckverband gemeinsame Kommunale Datenverarbeitung 
 Rhein-Sieg/Oberberg -civitec- 
- stellvertretender Verbandsvorsteher Zweckverband Naturpark Bergisches Land 
- Institutsvorsteher u. Vorsitzender der Gesellschafterversammlung und des 
 Institutsausschusses d. Rheinischen Studieninstituts f. kommunale Verwaltung GbR 
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Kämmerer 
 
a)  Ganseuer, Karl-Hans 
b)  Kreiskämmerer 
c)  - Geschäftsführer der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - Geschäftsführer der LVG Linksrheinische Verkehrsgesellschaft mbH 
 - Geschäftsführer der Elektrische Bahnen der Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-

 Kreises (SSB) 
- Geschäftsführer der Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft für den Rhein-Sieg-
 Kreis mbH (GWG) 
- Aufsichtsrat der Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) 
- Gesellschafterversammlung der Stadtbahngesellschaft Rhein-Sieg mbH i. L. (SRS) 
- stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung und Aufsichtsratsmitglied 
 der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
- stellvertretendes Aufsichtsratmitglied der Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH 
- stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-
 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
- stellvertretendes Mitglied Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen Bus-
 Verkehrsgesellschaft mbH (RBV) 
- stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der Flughafen Köln/Bonn 

GmbH 
- Gesellschafterversammlung und stellvertretendes Aufsichtsratmitglied der 
 Tourismus & Congress GmbH (T&C) 
- stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat und stellvertretendes Mitglied der 
 Gesellschafterversammlung d. BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
- stellvertretendes Aufsichtsratmitglied der Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH (VRS) 
- stellvertretendes Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes VRS 
 und des Zweckverbandes Nahverkehr Rheinland 
- stellvertretendes Mitglied der Mitgliederversammlung des Fördervereins für den 
 östlichen Rhein-Sieg-Kreis e.V. 
- stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der Flugplatzgesellschaft 
 Hangelar mbH 
- stellvertretendes Mitglied des Aufsichtsrates der Nahverkehr Rheinland GmbH 
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Kreistagsabgeordnete des Rhein-Sieg-Kreises 
 
 
a)  Albrecht, Werner 

 b)   Beamter 
c) - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark Rheinland  
 - Kuratorium der Stiftung für Sport, Kunst, Kultur, Natur und Umwelt 
 - stellvertretendes Mitglied d. Verbandsversammlung d. Wasserverbandes Rhein-

Sieg-Kreis 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische

 Verkehrsgesellschaft mbH  
 - Mitglied im Aufsichtsrat in der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG)  
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 
a)  Anschütz, Lisa 
b)  Ausbilderin/Landwirtin 
c)  keine 
 
a)  Bähr-Losse, Bettina 
b)  Rechtsanwältin 
c)  - stellvertr. Mitglied im Aufsichtrat der Flugplatzgesellschaft Hangelar GmbH  
 
a)  Balansky, Michaela 
b)  Betriebsprüferin für Gewerbesteuer 
c) - Mitglied Aufsichtsrat Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands für die KSK Köln 

 
a)   Bausch, Rolf 
b)   Ministerialrat/Stellvertreter des Landrates  
c)  -  stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln  
 -  Mitglied der Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungsgesellschaft 

 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 -  Mitglied der Gesellschafterversammlung der Flughafen Köln/Bonn GmbH 
 -  Mitglied d. Gesellschafterversammlung der Radio Bonn/Rhein-Sieg GmbH  
 -  stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG 

 Linksrheinische Verkehrsgesellschaft mbH  
 -  Mitglied der Zwecksverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 

 Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Energie- und Wasserversorgung Bonn/Rhein-Sieg 
 - Mitglied im Konsortialausschuss der Stadtwerke Bonn Beteiligungs- GmbH 
 - Mitglied im Aufsichtsichtsrat der Flughafen Köln/Bonn GmbH 
 
a)   Becker-Steinhauer, Renate 
b)   Fachkinderkrankenschwester 
c)   -  stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 
a)   Dr. Bieber, Thorsten 
b)   Jurist 
c)   - Mitglied im Verwaltungsrat d. BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
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 - Mitglied in der Gesellschaftersammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Wasserverbands Rhein-Sieg-Kreis 
 - Mitglied in der Vertreterversammlung der VR-Bank Rhein-Sieg eG, Siegburg 
 
a)   Bienentreu, Johanna 
b)   Dipl. Sozialpädagogin 
c) - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische 

 Verkehrsgesellschaft mbH 
  
a)   Burger, Harald 
b)   Pensionär 
c)   - stellvertr. Mitglied des Aufsichtsrates der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft 

 mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
   
a)   Chauvistré, Norbert 
b)   Referent in der Erwachsenenbildung 
c)   - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Abfallwirtschafts- 

 gesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied des Aufsichtsrates der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft 

 mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied des Verwaltungsausschusses  der Elektrischen Bahnen der Stadt 

 Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises (SSB) 
 - Mitglied des Aufsichtsrates der Flugplatzgesellschaft Hangelar GmbH 
 
a)   Deussen-Dopstadt, Gabi 
b)   Dozentin / Stellvertreterin des Landrates 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH der Stadt 

 Bornheim 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes der 

 Kreissparkasse Köln 
  
a)   Diekmann, Gerhard 
b)   Regierungsdirektor 
c) - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG)  
 - Mitglied im Aufsichtsrat bei der KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH u. Co.KG 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der BusinessCampus 

 Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH der Stadt Sankt 

 Augustin 
 - stellvertr. Gesellschafter des Business Campus Sankt Augustin 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Flugplatzgesellschaft Hangelar mbH 
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a)   Döhl, Klaus  
b)   selbstständiger Kaufmann 
c)  - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Flugplatz Eudenbach GmbH 
 - stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Tourismus & Congress Region 

 Bonn/Rhein-Sieg/Ahrweiler T & C GmbH 
 
a)   Donie, Brigitte  
b)   staatlich geprüfte Betriebswirtin 
c)  - Mitglied Zweckverbandsversammlung d. Zweckverbandes f. d. Kreissparkasse Köln 
  
a)   Donix, Michael 
b)   Angestellter 
c)  - stellvertr. Mitglied der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes der 

 Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gemeinsame 

 Kommunale Datenverarbeitung Rhein-Sieg/Oberberg -civitec- 
  
a)   Eichner, Harald 
b)   Dozent 
c)  - Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes der 

 Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Rheinische Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 - Mitglied des Institutsausschusses des Rheinischen Studieninstituts für kommunale 

 Verwaltung 
 - stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der BRS Beteiligungsgesellschaft 

 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungsgesellschaft 

 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 
a)   Eyermann, Emil 
b)   Rentner 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat d. Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
  
a)   Feilen, Hans-Peter 
b)   Beamter a. D. 
c)  - stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung der BRS 

 Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - stellvertr. Mitglied i. der Verbandsversammlung des Wahnbachtalsperrenverbandes 
  
a)   Dr. Fleck, Helmut  
b)   Diplom Bauingenieur, Diplom Wirtschaftsingenieur 
c)   keine 
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a)    Frohnhöfer, Renate  
b)    Kauffrau 
c)    keine 
 
a)    Geske, Edith 
b)     Diplom-Agraringenieurin 
c)   - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Abfallwirtschafts- 

 gesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied im Aufsichtrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 - Gesellschafterin der Bürgersolar Troisdorf GbR 
 - stellvertr. Mitglied der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 
a)   Göllner, Stefanie 
b)    Lehrerin 
c)  - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
  
a)   Görg, Bruno 
b)   Diplom Mathematiker 
c)  - Mitglied d. Verbandsversammlung d. Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-

 Sieg und des Zweckverbandes Nahverkehr Rheinland 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied Verwaltungsausschuss der Elektrischen Bahnen der Stadt Bonn und des 

 Rhein-Sieg-Kreises oHG (SSB) 
 - stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Flugplatz Eudenbach GmbH 
  
a)   Groeneveld, Uwe  
b)   Angestellter 
c)   - Mitglied in der Vertreterversammlung des Lokalfunks Bonn/Rhein-Sieg e. V. 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 
a)   Hartmann, Sebastian  
b)   Geschäftsführung, selbstständig (Beratung) 
c)  - stellvertretendes Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Verkehrsverbund Rhein-Sieg und des Zweckverbandes Nahverkehr Rheinland 
 - Mitglied im Verwaltungsrat der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungs- 

 gesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschafts- 

 gesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Nahverkehr Rheinland GmbH 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 
a)   Haselier, Jörg Erich  
b)   Dozent / Berater 
c)   keine 
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a)   Hauer, Edgar  
b)   Lehrer 
c) - stellvertr. Mitglied Zweckverbandsversammlung d. Zweckverbands für die KSK Köln 
 
a)   Helmes, Hildegard  
b)   Industriekauffrau/Hausfrau 
c)  - stellvertr. Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 

 Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbands 

 Naturpark Rheinland 
 
a)   Herchenbach-Herweg, Veronika 
b)   Schulleiterin 
c)  - Mitglied Zweckverbandsversammlung d. Zweckverbandes der Kreissparkasse Köln 
 - stellvetr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvetr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 
a)   Heuel, Dieter  
b)   Verwaltungsleiter i. R. 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat der Flughafen Köln/Bonn GmbH 
 - Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat des Verkehrsverbunds Rhein-Sieg mbH 
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands 

 Verkehrsverbund Rhein-Sieg  
 
a)   Hildebrandt, Alexander 
b)   selbst. Bauunternehmer 
c)   - Mitglied im Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den 

 Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg Abfallwirtschaftsgesellschaft 

 mbH (RSAG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 
a)   Josten-Schneider, Silke  
b)   Prokuristin 
c)   keine 
 
a)  Kitz, Markus 
b)  Bankkaufmann 
c)   - stellvertr. Mitglied im Verwaltungsrat der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-

 Sieg mbH 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-

 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises (BBV) 
 - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
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 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands 
 Verkehrsverbund Rhein-Sieg und des Zweckverbands Nahverkehr Rheinland 

   - Mitglied im Aufsichtsrat der Stadtentwicklungsgesellschaft Niederkassel  
 
a)   Krauß, Oliver 
b)   wissenschaftl. Mitarbeiter  
c)  - stellvertr. Mitglied der Zweckverbandsversammlung im Zweckverband der 

 Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied der Verbandsversammlung Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Sieg 

 und des Zweckverbands Nahverkehr Rheinland 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische 

 Verkehrsgesellschaft mbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Nahverkehr Rheinland GmbH 
 
a)   Krupp, Ute 
b)   Bibliotheksamtsrätin 
c)  - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische 

 Verkehrsgesellschaft mbH 
 - stellvertr. Mitglied Zweckverbandsversammlung des Zweckverbands der KSK Köln 
 - stellvertr. Mitglied im Institutsausschuss des Rheinischen Studieninstituts für 

 kommunale Verwaltung 
  
a)   Dr. Kuhlmann, Friedrich-Wilhelm  
b)   Beamter 
c) - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-

 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises (BBV) 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische 

 Verkehrsgesellschaft mbH 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen 

 Busverkehrsgesellschaft mbH  
 - stellvertr. Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbands 

 Verkehrsverbund Rhein-Sieg und des Zweckverbandes Nahverkehr Rheinland 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 
a)   Kunert, Notburga 
b)   Hausfrau 
c)  - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands Naturpark 

 Bergisches Land 
 
a)   Küpper, Christoph 
b)   Arbeitsvermittler bei der Bundesagentur für Arbeit 
c)  - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der RBV Rechtsrheinische  

Busverkehrsgesellschaft mbH 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische  

Verkehrsgesellschaft mbH 
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 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied Gesellschafterversammlung Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH 

 (RSVG) 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-

 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungs- 

 gesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
- stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-

Sieg GmbH 
 - Mitglied der Vertreterversammlung für den Lokalfunk Bonn/Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied der Verbandsversammlung Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Sieg 

 und Zweckverband Nahverkehr Rheinland 
 - Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Nahverkehr Rheinland GmbH 
 
a)   Kusserow, Jürgen 
b)   Tischlermeister, selbstständig 
c)  - Mitglied im Verwaltungsausschuss der elektrischen Bahnen der Stadt Bonn und 

 des Rhein-Sieg-Kreises oHG (SSB) 
 - Mitglied im Aufsichtsrate der Flugplatz Eudenbach GmbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertretendes Mitglied der Gesellschafterversammlung der RBV 

 Rechtsrheinische Busverkehrsgesellschaft mbH 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat des Rhein-Sieg-Abfallwirtschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat des Verkehrsverbunds Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat und in der Gesellschafterversammlung der Wirtschafts- und 

 Wohnungsbaugesellschaft mbH Königswinter  
 
a)   Dr. Lamberty, Karl-Heinz 
b)   Verwaltungsangestellter 
c)  - Mitglied der Gesellschafterversammlung des BRS Beteiligungsgesellschaft 

 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - Mitglied der Zweckverbandversammlung des Zweckverbands für die KSK Köln 
 
a)   Leitterstorf , Sigrid 
b)   Rechtsanwältin 
c)   - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Rheinische Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 
a)   Männig, Nicole  
b)   Studentin 
c)   - Mitglied d. Verbandsversammlung des Zweckverbands Naturpark Bergisches Land 
  
a)   Mazur-Flöer, Cornelia 
b)   Rechtsanwältin 
c)   - stellvertr. Mitglied im Aufsichtrat der Flughafen Eudenbach GmbH 



44 
 

 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Wirtschafts- und Wohnungsbau-
 gesellschaft mbH Königswinter 

 
a)   Meise, Stephan 
b)   Bauleiter, Geschäftsführer 
c)   keine  
 
a)   Mersch, Renate  
b)   Hausfrau 
c)  - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH 

 (RSVG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den 

 Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) 
  
a)   Metz, Martin 
b)   Student 
c)  - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-

 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
 - stellvertr. Mitglied im Lärmschutzbeirat der Flugplatz Hangelar GmbH 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen 

 Busverkehrsgesellschaft mbH  
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Gesellschafterversammlung der BRS 

 Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - stellvertr. Mitglied im Verwaltungsrat der BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-

 Sieg mbH 
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands 

 Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Sankt Augustin  
  
a)   Müller, Dieter 
b)   Pensionär 
c)  - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark Rheinland 
 - Mitglied im Verbandsausschuss des Zweckverbandes Naturpark Rheinland 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
 
a)   Neuber, Ludwig 
b)   Rektor 
c)  - Mitglied der Verbandsversammlung d. Zweckverbandes Naturpark Bergisches Land 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den 

 Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Raiffeisenbank Much 
 
a)   Nöthen, Hermann-Josef 
b)   Rentner 
c)   - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
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a)   Otter, Michael 
b)   DV-Analytiker 
c)   keine 
 
a)   Overath, Leo  
b)   Rentner 
c)  - Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-

 Verkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
  
a)   Owczarczak, Claudia 
b)   Geschäftsführerin, Inhaberin der BSB 
c)  - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den 

 Rhein-Sieg-Kreis (GWG) 
 - stellvertr. Mitglied im Verwaltungsrat des KSK Köln 
 - Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbands für die KSK Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Tourismus Siebengebirge GmbH, Königswinter 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungs- und Wohnungsbaugesellschaft 

 mbH, Königswinter 
 
a)   Pagels, Hans-Joachim 
b)   Geschäftsführer 
c)  -  stellvertr. Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 

 Kreissparkasse Köln  
  
a)   Rackwitz-Zimmermann, Heidi 
b)   Hausfrau 
c) - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 - Mitglied Zweckverbandsversammlung d. Zweckverbandes der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
  
a)  Rahmel, Heidi 
b)  Hausfrau 
c)  - Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 

 Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertr. Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
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a)   Recki, Gerda 
b)   Hausfrau 
c)   keine 
 
a)   Salgert, Tim  
b)   Student 
c)   - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen 

 Busverkehrsgesellschaft mbH 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Kreissparkasse Köln  
 
a)   Sauer, Sabine 
b)   Physiotherapeutin 
c)    keine 
 
a)   Schäferhoff, Josef 
b)   Industriekaufmann 
c)  - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Abfallwirtschafts-

 gesellschaft mbH (RSAG) 
 - alleiniges Mitglied der Gesellschafterversammlung Schäferhoff Verwaltungs GmbH 
 - Mitglied in d. Gesellschafterversammlung der Neuenhof-Lindsfeld GmbH & Co. KG  
 - Mitglied in der Gesellschafterversammlung Stadtentwicklungsgesellschaft der Stadt 

 Niederkassel 
 
a)   Scharnhorst, Udo 
b)   Lehrer a. D. 
c)  - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes für 

 die Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
 - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 
a)   Schmitz, Karl 
b)   Pensionär 
c)  - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied im Regionalbeirat Rheinbach der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

 (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
 - Mitglied in d. Verbandsversammlung d. Zweckverbandes für d. Kreissparkasse Köln 
 
a)   Schulz, Jürgen 
b)   Fachkraft für Arbeitssicherheit 
c) - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den 

 Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) 
 - stellvertr. Mitglied der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 

 Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied d. Gesellschaftervers. d. Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
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 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-Verkehrsgesellschaft 
 des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 

 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen Busverkehrsgesell-
 schaft mbH (RBV) 

 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
 - Mitglied der Verbandsversammlung im Zweckverband Bergisches Land 
 
a)   Schuster, Sebastian  
b)   Rechtsanwalt 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Gemeinnützigen 

 Wohnungsbaugesellschaft für den Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co.KG 
 - stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat Tourismus u. Congress GmbH (T&C)  
 - Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-

 Kooperation (REK) 
  
a)   Sicher, Susanne 
b)   Rechtsanwältin 
c)  - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbands des 

 Naturparks Rheinland 
 
a)   Smielick, Klaus-Peter  
b)   Diplom-Forstingenieur 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat d. Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertretendes Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

 Rheinische Entsorgungs-Kooperation (REK) 
  
a)   Solf, Michael  
b)   Mitglied des Landtags 
c)  - stimmberechtigtes Mitglied des Rhein-Sieg-Kreises in der Verbandsversammlung 

 des Wahnbachtalsperrenverbandes 
 - stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat d. Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsges. mbH (RSAG) 
 - stellvertr. Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische 

 Entsorgungs-Kooperation (REK) 
  
a)   Steiner, Ingo 
b)   EDV Systemberater 
c)  - Mitglied in der Gesellschafterversammlung der LVG Linksrheinische 

 Verkehrsgesellschaft mbH 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsverbund 

 Rhein-Sieg und des Zweckverbandes Nahverkehr Rheinland 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der BRS Beteiligungsgesellschaft 

 Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - Mitglied d. Verwaltungsrats d. BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH 
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Bus- und Bahn-Verkehrsgesellschaft 

 des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
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 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH 
 (RSVG) 

 - Mitglied der Gesellschafterversammlung d. Kreisholding Rhein-Sieg GmbH  
 - Mitglied der Gesellschafterversammlung der RBV Rheinische 

 Busverkehrsgesellschaft mbH 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Zweckverband 

 Gemeinsame Kommunale Datenverarbeitung Rhein-Sieg/Oberberg (civitec) 
  
a)   Streng, Marie Luise  
b)   Verwaltungsfachangestellte 
c)   - Mitglied in der Vertreterversammlung des Lokalfunks Bonn/Rhein-Sieg 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Alfter 
 
a)   Tendler, Dietmar 
b)   Oberstudienrat 
c)  - Mitglied d. Verbandsversammlung d. Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
 - stellvertr. Mitglied d. Gesellschafterversammlung d.  Bus- und 

 Bahnverkehrsgesellschaft des Rhein-Sieg-Kreises mbH (BBV) 
 - stellvertr. Mitglied d. Verwaltungsausschusses der Elektrischen Bahnen der Stadt 

 Bonn und d. Rhein-Sieg-Kreises (SSB) 
 - Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Nahverkehr Rheinland GmbH 
 
a)   Tüttenberg, Achim 
b)   Mitglied des Landtags / Stellvertreter des Landrates 
c)  - stellvertr. Mitglied i. Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) 
 - Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbands für die 

 Kreissparkasse Köln 
 - stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Köln 
 - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH  
 - Mitglied in der Vertreterversammlung der VR-Bank Rhein-Sieg 
 
a)   Weber, Helmut 
b)   Regierungsdirektor a. D. 
c)  - stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Flugplatzgesellschaft Hangelar GmbH 
 - Mitglied der Vertreterversammlung des Lokalfunks Bonn/Rhein-Sieg e.V. 
 - Mitglied der Verbandsversammlung des VHS-Zweckverbandes Rhein-Sieg 
 
a)   Weißenfels, Alfons 
b)   Rentner 
c)  - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 

- Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-
Kooperation (REK) 

 - stellvertr. Mitglied in der Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes für die 
 Kreissparkasse Köln 

 - Mitglied im Aufsichtsrat der TroiKomm Kommunale Verwaltungs- und 
 Beteiligungsgesellschaft mbH  
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a)   Wolf, Heiko  
b)   Prüfer und Berater 
c)   - Mitglied in der Vertreterversammlung des Lokalfunks Bonn/Rhein-Sieg 
 - Mitglied in der Verbandsversammlung des VHS-Zweckverbandes Rhein-Sieg 
 - Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 - stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg-

 Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 
a)  Zähren, Frank 
b)  Rentner 
c)  - stellvertr. Mitglied der Gesellschafterversammlung der Rechtsrheinischen 

 Busverkehrsgesellschaft mbH (RBV)      
- stellvertr. Mitglied im Aufsichtsrat der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH 

(RSVG) 
 
 



 



 

 

 

 
  

 

 

6.2 Kommunaler Bestätigungsvermerk 

 





 

 

 

 
  

 

 

 

KOMMUNALER BESTÄTIGUNGSVERMERK 

 

Kommunaler Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 

 

Wir haben den Gesamtabschluss - bestehend aus Gesamtergebnisrechnung, Gesamtbilanz, 

Gesamtanhang - und den Gesamtlagebericht des Rhein-Sieg-Kreises für das Haushaltsjahr 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2010 geprüft. Die Aufstellung von Gesamtabschluss und 

Gesamtlagebericht nach den gemeinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen 

und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-

mungen liegt in der Verantwortung des Landrates des Kreises. Die Aufgabe des Wirtschafts-

prüfers ist es, auf der Grundlage der durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Gesamtabschluss und den Gesamtlagebericht abzugeben. 

 

Wir haben unsere Gesamtabschlussprüfung nach § 103 und 116 Abs. 6 GO NRW und nach 

den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist 

die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 

die Darstellung des durch den Gesamtabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung und durch den Gesamtlagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicher-

heit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 

über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns Rhein-

Sieg-Kreis sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-

fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 

sowie Nachweise für die Angaben im Gesamtabschluss und Gesamtlagebericht überwiegend 

auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Jahresab-

schlüsse der in den Gesamtabschluss einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung des Kon-

solidierungskreises, der angewandten Bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsätze und der 

wesentlichen Einschätzungen des Landrates des Kreises sowie die Würdigung der Gesamt-

darstellung des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichts. Wir sind der Auffassung, 

dass die Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der Gesamtabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 

der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung 

der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage des Konzerns 

Rhein-Sieg-Kreis. Der Gesamtlagebericht steht in Einklang mit dem Gesamtabschluss, vermit-

telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns Rhein-Sieg-Kreis und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

 

Köln, den 2. September 2014 

  

Rödl & Partner GmbH 

 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

 

 

 

 

gez. Rudert 

Wirtschaftsprüfer 

gez. Quost 

Wirtschaftsprüfer 





 

 

 

 
  

 

 

 

6.3  Allgemeine Auftragsbedingungen 



 






